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3L*uitA^

Beim Weihnachisliedersingen bekommt Martin, der Erstklässler, plötzlich grosse
Augen und sagt nachher strahlend: «So, jetz han i ändlich verstände, was es dort
heisst: Hol den Knaben im Loch hervor.» Und dabei meinte er die Stelle: Holder
Knabe im lockigen Haar! M. R.-S., Z.

Klein Rita sitzt beim Weihnachtsbaum und hört freudig zu, wie ihre Geschwister
das Lied singen: « Ihr Kinderlein, kommet...! » Nach dem ersten Vers schon wird sie
nachdenklich. Auf die Frage, warum sie so traurig dreinschaue, gibt sie zur Antwort:
«Ja, das isch doch truurig: der Vater im Himmel und 's Bethli im Stall!» (« in
Bethlehems Stall Fr. W. in S.

In einer ersten Schulklasse werden verschiedene Weihnachislieder gelernt und
besprochen. Das kleine Helenli wiederholte zu Hause eifrig Vers um Vers und sang
ahnungslos: «O du fröhliche, o du selige, gnadenbringende Weihnachtszeit, Himmlische

Herren, jauchzen durch Röhren. Freue dich, o Christenheit. » H. L. in B.

Klein Hanneli lernt Weihnachtsversli und sagt auf: « D'Maria het 's Chindli, der
Joseph luegt's a, d'Ängel und i singe froh Wisa Gloria. » Hanneli besitzt nämlich
einen Puppenwagen dieser Marke. M. R. in B.

Vor Weihnachten sagt Hansli zu seinem Schwesterlein beim Spielen, in einem
Augenblick, als er sich ungehört glaubt: «Du, Dorli, chumm, mir haue das Züüg
zsäme,- es git doch jetz de vil Neus!»

Kurz vor Weihnachten stirbt eine liebe Nachbarin. Hansli erklärt seinem
Schwesterlein: « Weisch, jetz hei sie im Himmel so vil z'liie. D'Frau Müller het ufe
müesse go hälfe. »

Bubi hat strengen Befehl erhalten, nie die Türe zu öffnen, wenn er allein zu
Hause ist. Nun macht der Vater die Probe aufs Exempel: er klingelt - alles bleibt
still... ein zweites Mal - nichts regt sich zum drittenmal geht die Klingel laut
und eindringlich: Da öffnet sich eine Türe, man hört kleine Schritte näher kommen,
und eine Stimme ruft: «Gang furt, du böse Räuber, da siaht en grosse Leu!»

G.H. in A.

Alle unsere Leser sind freundlich gebeten, uns selbstgehörte, kluge und lustige
Aussprüche von Kindern einzusenden. Die besten werden gedruckt und honoriert.

Bitte Rückporto beilegen.
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Lsim Visilrnsolrtslisclsrsingsn kskommt Ivlsrtin, clsr Lrstklssslsr, plötsliolr grosss
^.UFSn uncl sagt nsolrlrsr strslrlsncl: «80, jsts lrsn i snclliolr vsrstsncls, cvss ss clört
Irsisst: llol clsn Xnsbsn im l-oolr trsrvor. » llncl clslzsi msints sr clis 8tslls: llolclsr
Xnsks im lookiFSn llssr! IV. X.-8.,

Xlsin Ilits sitst lzsim V/silrnsolrtslmum uncl lrört trsuclig su, wis ilrrs (^ssolrvristsr
clss kiscl sin^sn: « Ilrr Xinàsrlsin, kommst.. >î » klsolr cism srstsn Vsrs solron v/ircl sis
nsolrclsnkliolr. i^ut clis krsgs, v/srum sis so trsurig clrsinsslrsus, gikt sis sur Antwort:
« ks, clss isolr cloolr truuriF: clsr Vstsr im llimmsl uncl 's Lstlrli im 8tsll!» <« in
Lstlrlslrsms 3tsll!.. .> Kr.î in 8.

In sinsr srstsn 8olrullclssss vrsrclsn vsrsolrisclsns Visilrrmolrtslisclsr gslsrnt uncl
dssproolrsn. Oss lclsins llslsnìi ^visclsrlrolts su llsuss sitrig Vsrs nm Vsrs unci sung
slrnungslos: «O cin trôlrìiolrs, o clu ssligs, InsclsnlzrinFsncls V^silrnsolrtsssit, klimm-
lisolrs llsrrsn, jsuolrssn clurolr Xölrrsn. krsus cliolr, o Llrristsnlrsit. » kl, I,, in L,

Xlsin Ilsnnsli Isrnt Visilrnsslrtsvsrsli uncl ssgt sut: « O'Kksris lrst 's Lìunclli, clsr
^lossplr lusgt's s, cl'XnIsl unci i sinIS trolr Viisu (lloris. » llsnnsli lzssitst nsmliotì
sinsn ?ux>x>snwsIsn clisssr Vlsrlcs. U. II. in L.

Vor Wsiìrrmolrtsn ss^t llsnsli su ssinsm 8olrv/sstsrlsin dsim Zpislsn, in sinsm
^.uIsndliolc, sis sr siolr unFslrört glsukt: «Ou, Oorli, olrumm, mir lmus clss ^üüg
ssüms,- ss git ctoolr jsts cis vil lilsus! »

Xurs vor V^sitrnsolrtsn stirdt sins lisds klsolrìzsrin. llsnsli srklsrt ssinsm
8slrwsstsrlsin: « Visisolr, jsts Irsi sis im llimmsl so vil s'tüs. O'krsu K4üllsr lrst uts
müssss go lrülts. »

Ludi ìrst strsngsn Lsislrl srlrsltsn, nis clis llürs su öttnsn, vrsnn sr sllsin su
llsuss ist. llun msolrt clsr Vstsr clis ?roks suts ^xsmpsl: sr lclingslt - sllss l>lsil>t
still... sin swsitss lvlsl - niolrts rsAt siolr... sum clrittsnmsl gslrt <lis Xlingsl Isut
uncl sinclringliolr: Os öllnst siolr sins ?ürs, msn lrört klsins Lolrritts nslrsr kommsn,
uncl sins Ztimms rult: « (lsn^ iurt, clu döss ksulzsr, cls stslrt sn grosss lisu! »

Q.ll. in^..

âs «»sers lasser sàcê /reu»Ä/?c./i AsdstsK, selöstAS^örte, /àAS iìcsêic/s às-
sxrÄs^e vo» /<mcksrK sè»ê!/.>,<z»,/s». Ois besêsn A)src/s?i Asckruc/ci unci honoriert.

öitts Oüc/cxorts beiisASN.
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